
Sonntags  blatt  
der katholischen Pfarrei St. Josef Essen Ruhrhalbinsel  

Ausgabe 42  vom 12.10. – 20.10.2024 

28. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung  Weish 7,7-11 

2. Lesung Hebr 4,12-13, 

Evangelium Mk 10,17-30 
 

 

Wir sind für Sie da 
Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung: Klapperstraße 72, 45277 Essen-Überruhr  

 Büro und Friedhofsverwaltung Öffnungszeiten 
Telefon 0201 48 04 27  Di, Fr  09:00 – 12:00 
Fax 0201 45 04 85 40  Mi  15:00 – 18:00 
E-Mail info@st-josef-ruhrhalbinsel.de  Mo, Do geschlossen 
 Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de 

Gedanken zum Sonntag 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Kennen Sie den Spielfilm „Bornholmer Straße“? Dieser Film 

spielt in der Nacht des 9. November 1989 und thematisiert die 

Öffnung der Berliner Mauer in eben jener Nacht. Ort des 

Geschehens ist besagter Berliner Grenzübergang „Bornhol-

mer Straße“, an dem zuerst die Mauer geöffnet wurde.                      

Im Mittelpunkt des Films, der die Ereignisse jener nacht Fak-

tengetreu und zugleich satirisch überspitzt erzählt, steht die 

Figur des Oberleutnants der DDR - Grenztruppen Harald 

Schäfer und seiner ihm untergebenen Offiziere und Soldaten, 

die am 9.November 1989 dort Dienst tun. 

Der Abend beginnt für sie mit langweiliger dienstlicher Routi-

ne, doch dann ändert die legendäre Pressekonferenz des 

Günter Schabowski alles: Der Welt wird die sofortige Reise-

freiheit für DDR-Bürger verkündet und Harald Schäfer und 

seine kleine Truppe sehen sich mit einer völlig neuen Situati-

on konfrontiert: Die Ostberliner strömen zum Grenzübergang 

und die Grenzsoldaten sind hilflos und überfordert. Mehrfach 

versucht Schäfer von seinen Vorgesetzten klare Handlungs-

befehle zu erhalten, doch er bekommt nur schwammige 

Durchhalteparolen. Derweil eskalieren die Konflikte innerhalb 

seiner Truppe. Die Linientreuen wollen auf die Menschen-

menge schießen, die Weitsichtigen wollen ein Blutbad verhin-

dern und spüren den sicheren Untergang der DDR. Hin- und 

hergerissen zwischen diesen Gegensätzen, die sich auch in 

seinem Inneren abspielen und von seinen Vorgesetzten im 

Stich gelassen, wandelt sich Oberleutnant Schäfer im Laufe 

des Films vom linientreuen Kommunisten zum Menschen-

freund und öffnet am Ende, seinem Gewissen folgend, den 

Schlagbaum; die Menschen strömen in die Freiheit.  

Warum erzähle ich das alles? 

Die Schrifttexte des heutigen Sonntags handeln vom Wert der 

Weisheit und Klugheit und von bedingungsloser Nachfolge als 

radikaler Lebensentscheidung. 

Der DDR Grenzoffizier Harald Schäfer ist in einer innerlich 

wie äußerlich extremen Krisensituation ganz auf seine eigene 

Klugheit und Weisheit zurückgeworfen und handelt nach 

intensivem Ringen am Ende im Sinne der Menschlichkeit und 

Nächstenliebe. Er vollzieht einen radikalen Schritt zum Wohle 

der Menschen und auch zum Wohle seines eigenen Gewis-

sens. 

Den für mich wichtigsten Satz in diesem Film sagt nicht Schä-

fer, sondern ein anderer Offizier: 

„Wir haben eine Weltanschauung, ohne uns die Welt ange-

schaut zu haben!“ 

Dieser Satz trifft leider häufig auch auf die Kirche insgesamt 

zu. Wir müssen lernen, die Welt zu sehen und zu akzeptieren 

wie sie ist und nicht, wie sie für uns zu sein hat.                       

Dann können wir als Kirche weise und klug in ihr wirken, zum 

Wohle der Menschen und damit auch zu unserem eigenen 

Wohle. 

Dirk Homberg, Kirchenmusiker



  
 

 Unsere Gottesdienste 
  

   

 

Aus unserer Pfarrei wurden zu Gott heimgerufen: 

Reimund Reber, 77   St. Suitbert   Margarete Wachholz, 92   St. Suitbert 

Anna Kosfeld, 92    St. Suitbert   Detlef Hinzert, 80     St. Georg  

Maria Boß, 92     St. Suitbert   Klaus Dehe, 81      St. Josef 

 

 

 

Sa 12.10. 
   

11:00  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
   

15:00  Herz Jesu Trauung von Alexander Kriz u.  
Andrea Kriz, geb. Lelgemann  
mit Taufe von Elisa  

   

15:00  St. Georg Tauffeier von 
Marlene u. Leonard Seidel u. Emma Baus 

   

15:00  St. Suitbert Trauung von  
Igor Kolert u. Oriana Varda 

   

18:00  St. Barbara VAM  
(Pastor P. Alex, Patres Thomas u. Robin) 
Mitgestaltung durch die ACAT-Gruppe 
Byfang 

   

   

28. Sonntag im Jahreskreis 13.10. 
Weish 7,7-11, Hebr 4,12-13, Ev: Mk 10,17-30 

Kollekte: Familienexerzitien 
   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe (Pastor P. Alex, Pater Robin) 
SWG verst. Walli Dommers 

   

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor Pulger) 
1. JG verst. Maria Servos 
JG verst. Bernhard Vogt 

   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 
SWG verst. Christiana Reuter 
JG verst. Gisela Niesen 
LuV d. Fam. Ricken 
verst. Wilhelm Ricken 
verst. Klara u. Franz Niesen 
verst. Elisabeth u. Herbert Vatter 
verst. Ehel. Rita u. Erwin Burgmaier 

   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pater Binu) 
   

   

Mo 14.10. 
   

16:30  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Stille Anbetung 

   

17:00  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe 

   

   

 
 

 
Di 15.10. 

   

10:30  St. Suitbert Hl. Messe 
   

18:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe  
zum Hochfest der Hl. Teresa von Avila 

   

   

Mi 16.10. 
   

09:00  St. Georg Hl. Messe 
   

12:00  St. Georg Mittagsimpuls - "Komm zur Ruhe -  
10 Minuten für Dich" 

   

   

Do 17.10. 
   

09:00  Herz Jesu Hl. Messe (kfd) 
verst. Christel Bendel (v.d. kfd) 
verst. Hildegard Urbaniak (v.d.kfd) 
verst. Hiltraud Nolte (v.d.kfd) 
verst. Ilse Schäfer (v.d.kfd) 
verst. Walburga Krämer (v.d.kfd) 
verst. Margret Schweres (v.d.kfd) 
verst. Christel Beckhaus (v.d.kfd) 
verst. Hildegard Overdiek (v.d.kfd) 

   

10:30  St. Barbara Hl. Messe  
   

18:00  GH St. Josef Auszeit 
   

   

Fr 18.10. 
   

16:15  Kurt-Schumacher-
Zentrum 

Gottesdienst 

   

   

Sa 19.10. 
   

10:30  Altenheim  
St. Georg 

Kath. Gottesdienst (Diakon Holtkamp) 

   

11:00  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pastor P. Jijoy) 
   

18:00  St. Barbara VAM (Pastor P. Alex) 
JG verst. Hans Kohlmann 
JG verst. Gerd Morgenschweis 
JG verst. Günter Jurkuhn 
verst. Hildegard Kohlmann 
verst. d. Fam. Diederichs 
verst. Ehel. Hans u. Anna Stratmann 
verst. Heinrich Brinkert 

   

   
 



Kirche / GH Herz Jesu 
Alte Hauptstr. 61/64 
45289 Essen 

Kirche / GH St. Mariä Geburt  
Dilldorfer Str. 34/ 
Rathgeberhof 3  
45257 Essen 

 

 

Unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsorte (GH = Gemeindeheim, weitere Orte auf unserer Homepage) 

 

Unsere Gottesdienste 
 

 

 

 

Kirche / GH St. Georg 
Heisinger Str. 478/480 
45259 Essen 

Kirche / GH St. Barbara 
Nöckersberg 69 
45257 Essen 

Kirche / GH St. Suitbert 
Klapperstr. 70 
45277 Essen 

GH St. Josef 
Heidbergweg 18b 
45257 Essen 

Altenpflegeheim St. Georg 
Fährenkotten 15 
45259 Essen 

Quartier St. Josef  
Heidbergweg 33 
45257 Essen 

Marienheim 
Hinseler Hof 24 
45277 Essen 

Karmelitenkloster 
Oslenderstraße 4 
45257 Essen 

Krankenhaus St. Josef 
Heidbergweg 22-24 
45257 Essen 

 

29. Sonntag im Jahreskreis 20.10. 
Jes 53,10-11, Hebr 4,14-16, Ev: Mk 10,35-45 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pastor P. Jijoy) 
JG verst. Maria Strötgen 

   

10:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe (Pastor P. Alex) 
JG verst. Hubert Heitfeld 
verst. Ehel. Gisela u. Horst Magiera u. 
Tochter Barbara 
verst. Ehel. Anna u. Thaddäus Stoklosa 
verst. Ehel. Elisabeth u. Jan Baron 
StM verst. Agnes Nobach 

   

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor Pulger) 
verst. Gerhard Böse 

   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor P. Alex) 
JG verst. Engelbert Schmitz 
verst. Ehel. Flick u. verst. Sohn Bernd 
verst. Helmut Krones 
verst. Ehel. Edeltraud u. Johannes 
Fehlemann 
Verst. d. Fam. Ludger Paff u. verst.  
Angehörige 

   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pastor Pulger) 
   

21:00  St. Georg Komplet 
   

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

Herzlich willkommen 
 

   
 

Sa 12.10  

 18:00 Die Vorabendmesse in St. Barbara wird an-

lässlich des 22. Welttages gegen die Todes-

strafe von der ACAT-Gruppe Essen-

Ruhrhalbinsel mitgestaltet. In diesem Jahr 

lautet das Thema: „Die Todesstrafe schützt 

niemanden.“ 

Bisher konnte keine wissenschaftliche Studie 

belegen, dass die Todesstrafe eine größere 

abschreckende Wirkung hat als eine lange 

Haftstrafe. Im Gegenteil: In US-Staaten, die die 

Todesstrafe abgeschafft haben, ist die Mordra-

te oft niedriger als in Staaten, die noch an ihr 

festhalten. Und in Kanada ist die Mordrate seit 

der Abschaffung der Todesstrafe im Jahr 1976 

sogar um knapp 24% gesunken! 

   

Sa 12.10.  

 19:00 kfd St. Georg 

Ganz besonders herzliche Einladung an alle 

Interessierten zu einer besonderen Lesung im 

GZ. Frau Elisabeth Hartmann-Kulla liest aus 

dem Buch „Weiberaufstand“ – von Christiane 

Florin und möchte anschl. mit uns ins Ge-

spräch kommen. Wir hoffen auf rege Teilnah-

me, die Veranstaltung ist kostenlos. Für Ge-

tränke ist gesorgt. Eine Anmeldung ist nicht 

notwendig. 

   

   

   

 

 



Herzlich willkommen 
 

   

Di 15.10. Redaktionsschluss für die am 25.10. erscheinende Ausgabe 44 

WORD-Dateien mit Erscheinungsdatum bitte an: sonntagsblatt@st-josef-ruhrhalbinsel.de 
  Redaktionelle Änderungen und Kürzungen behalten wir uns vor. 

Herausgeber: Katholisches Pfarramt St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
www.st-josef-ruhrhalbinsel.de 

   

Mi 16.10.  

 15:00 Die kfd St. Barbara Byfang lädt herzlich ein 

zum Plaudercafè! Wir treffen uns im Gemein-

deheim und freuen uns auf euer Kommen! 

   

Do 17.10.  

 09:00 Einladung zur Vorstandswahl der kfd Herz 

Jesu 

Nach der Hl. Messe um 9:00 Uhr findet die 

Jahreshauptversammlung der kfd Herz Jesu 

mit der Wahl des neuen Vorstandes im Ge-

meindeheim statt. Zur Wahl stellen sich als 

Vorstandsteam Fr. G. Eisel, Fr. Ch. Mader und 

Fr. I. Scheele, als Kassiererin Fr.B. Neumann. 

Für das Amt der geistlichen Leiterin stellt sich 

bis zum jetzigen Zeitpunkt noch niemand zur 

Wahl. Da nicht für alle Ämter Kandidatinnen 

benannt wurden, können für die offenstehen-

den Positionen noch in der Wahlversammlung 

Vorschläge gemacht werden. In Abwesenheit 

kann eine Kandidatin nur gewählt werden, 

wenn das schriftliche Einverständnis vorliegt. 

Bei Fragen zur Wahl melden Sie sich bitte beim 

Wahlausschuss. Dazu gehören Fr. A. Ger-

bracht Tel.: 570131, Fr. A. Steinberg Tel.: 58 

84 77 und Fr. S. Rusch Tel.: 8585995. Herzli-

che Einladung an alle Frauen der kfd mit der 

Hoffnung auf eine hohe Wahlbeteiligung. 

   

Do 17.10.  

 15:00 Kolping Kupferdreh.  

Wollten Sie vielleicht einmal ein Clown sein? 

Hanns Dieter Hüsch hat diesen Wunsch in 

einem seiner jüngeren Lieder einmal besun-

gen. Norbert Westhoff wird etwas von dieser 

Idee vermitteln und uns seinen Lieblingsschrift-

steller ein Stück näherbringen. Natürlich begin-

nen wir den Nachmittag mit der traditionellen 

Kaffeetafel. Wie immer im Gemeindeheim 

Essen-Kupferdreh, Heidbergweg 18b. Alle, die 

sich für Hanns Dieter Hüsch interessieren oder 

nur am Kaffeetrinken teilnehmen wollen, sind 

herzlich eingeladen. 

   

   

   

   

   

   

   

   

 

Briefaktionen d. ACAT (Aktion d. Christen f. d. Abschaffung 

d. Folter: www.acat-deutschland.de) im Oktober liegen in St. 

Barbara, Mariä Geb., Georg u. Herz-Jesu aus: 

Abdullah al-Derazi u. Youssef al-Manasif in Saudi-

Arabien in unfairen Prozessen aufgrund von unter 

Folter erzwungenen Geständnissen zum Tode 

verurteilt wegen Taten, die sie als Minderjährige 

begangen haben sollen + systematische Folterungen und 

grausame Behandlungen von palästinensischen Gefangenen 

im Haftzentrum Sde Teiman in Israel: zahlreiche Todesfälle u. 

Verlust von Gliedmaßen durch zu enge Fesseln. 

 

 

 

 

 

http://www.acat-deutschland.de/

